
Gemeinsam mit Besuchern derGalerie und Schülern des Segelschulschiffs hinterlassen RositaSengpihl undAhmetDilekSpuren auf demSegel. Fotos L Schröder

S*gel setzen für Tbleratrz
Aktionskunst im Kieler Seefischmarkt kommt dem Segelschulschiff ,,Thor-Heyerda6l', zugüe
Kiel. Schon zu seinen Lebzeiten galt der norwegische
Anthrop,oioge und Abenteurer Thor Heyerdahl äk
Verständiger zwischen den Kulturen. Das gleichnami_
ge Segelschulschiff spendete nun ein Klüvörsegel, das
im Rahmen des türkischen Kultursommers mif Künst_
Ier Ahmet Dilek und Galeristin Rosita Sengpihl ein
völlig neues Außeres erhalten soII.
Von lmke Schröder pinselstrichen nahm die Ver_

Gemeinsam mit Schürern, ä,.?tttJt?-ti: jl'jtr;',XF*_
Mitseglern, Vereinsmitglie- benfrohen-Kunstwerk seinen
dern und Galeriebesuchern Lauf. Der gesamte Abiauf
wurde das Segel einer einzig- wurde dabei von dem ttir_
artigenProzedurunterzogen: kischstämmigen Künstler
Zuerst 

"mit 
Pappqla.tten be- AhmetDilekäuf Videoaufge_

Iegt, auf denen die Teilnehmer zeichnet.
Spuren hinterlassen konnten, Am Ende des Kunsttages
wurde es anschließend nach wurdedasSegelwiederanäas
einer ..Vorlage _von Rosita Segelschulsc[iff übergeben.
Sengpihl bemalt und ab- Nach dem erneuten A--ufzie_
schließend zur freien Bema- hen und Segeln kann d.er Ver_
\rng freigegeb,en. Unter viel ein der Thoi-Heyerdahl dann
Gejauchze und mit kräftigen frei entscheid.en, was mit dem

ungewöhnlichen Kunstwerk
geschieht. Extra fi.ir diese
Aktion sind Maria Rosen-

. bergerundFliederikeHau-
. schulz aus Rostock ange-
. reist, um gemeinsam mit

anderen Schülern einen
bleibenden Eindruck auf
der Thor-Heverdahl zu
hinterlassen.,,wtuttit ultu-
ralität, dafür stand auch
Thor Heyerdahl schon zu
Lebzeiten. Deswegen woII-
ten wir auch ein Zeiahen

Die ,,Thor Heyerdahl" läuft mit dem kunstvoll gestalteten Klüverse-
ger aus.

Hauschulz. Die SchüIerinnen
segelten drei Wochen bei der
englischsprachigen Summer
School durch Skandinavien.
,,Es war ungewohnt, sich da-
nach wieder an einen norma-
len Schlafrhythmus ohne
Nachtwachen zu gewöhnen",
stellt Maike Krüger aus
Schleswig fest. ,,Aber auf das
Wiedersehen mit dem Schiff
freuen wir uns heute beson-
ders." Nach Einlaufen der
Thor Heyerdahl hieß es dann:
Segel setzen fiir mehr Tole-

soll die Vielfalt der Kulturen
in angesegelten Ländern, aber
auch die Multikulturalität der
Besatzung untereinander an-
gesprochen werden, erklärt
Ahmet Dilek. Unterstütz wird
er bei seiner Arbeit vom Vor-
sitzenden der D eutsch-T\irki-
schen Gesellschaft Schleswig
-Holsteins, Sahabettin AtIi.
,,Die Spuren derBesucher ste-
hen ftir die Spuren, die jeder
Mensch in einem neuen Land
hinterlässt. Das ist ein schö-
nes Zeichen, dass dann mit
Äan a^L' i4f  i -  l i^  rr I^I+ -^+-^


